
Mecklenburg-Vorpommern

15 Jahre GeoPortal.MV

[23.08.2021] Als zentrale Einstiegsseite für Geodaten und digitale Karten aus
dem Land ist vor 15 Jahren das GeoPortal.MV veröffentlicht worden. Mittlerweile
bündelt es die umfangreichen Geodatenbestände und Karten von verschiedenen
Behörden und Datenanbietern.

Vor 15 Jahren ist das Geodatenportal des Landes Mecklenburg-Vorpommern freigeschaltet worden. Wie

das Ministerium für Inneres und Europa mitteilt, ging die Plattform damals als zentrale Einstiegsseite für

Geodaten und digitale Karten an den Start. Seither habe sie sich zu einem wichtigen Landesportal

entwickelt, das die umfangreichen Geodatenbestände und Karten von verschiedenen Behörden und

Datenanbietern an zentraler Stelle digital zugänglich macht. Interessierte können auf der Plattform nach

Orten suchen, in Themenkarten stöbern, sich in amtlichen Karten über aktuelle Geschehnisse informieren

oder eine Zeitreise in historische Datenbestände unternehmen. Über die Themenkarten können wiederum

Liegenschaftskarten, Bodenrichtwerte, topografische Karten und Luftbilder betrachtet werden. Aber auch

spezielle Karten etwa zu landwirtschaftlichen Feldblöcken, zum Breitband-Ausbau, zu Badewasserstellen

oder Denkmälern können eingesehen werden. „Raumbezogene Informationen sind aus unserem Alltag

nicht mehr wegzudenken“, sagt Innenminister Torsten Renz. „Dazu gehören zum Beispiel Stadtpläne,

Luftbilder oder Bebauungspläne. Für viele Entscheidungen in der öffentlichen Verwaltung, der Wirtschaft

und in privaten Bereichen sind Geoinformationen inzwischen unverzichtbar. Ich denke da an den Einsatz

von Navigationsgeräten bei Polizei, Rettungsdiensten, Zustelldiensten, dem Güterverkehr bis hin zum

privaten Smartphone. Alles dies ist heute selbstverständlich, ja sogar unentbehrlich geworden.“ Wie das

Innenministerium weiter mitteilt, ist das GeoPortal.MV eine zentrale technische Komponente der

Geodateninfrastruktur M-V (GDI-MV). Damit sei das Portal zugleich ein E-Government-Baustein der

Landesverwaltung und trage dazu bei, dass öffentliche Aufgaben verlässlich und digital erledigt werden

können. Der Betrieb und die kontinuierliche Weiterentwicklung erfolge durch die Koordinierungsstelle für

Geo-Informationswesen im Landesamt für innere Verwaltung.
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